
Hammonia
1923

Die Firma Voß & Co, Hamburg,
Brahms-Allee, baute 1923 eine Zugma-
schine unter dem Namen Hammonia.
Das vorrangig für die Landwirtschaft
gedachte Fahrzeug besaß zwei Sitz-
plätze, um das Vor- und Rückwärts-
fahren kontrollieren zu können.
Otto Barsch, ein bekannter zeitge-

nössischer Fachmann, schrieb zu dem
Fahrzeug: „Diese Zugmaschine ist eine
Gelegenheitskonstruktion. Die Fabri-
kanten haben nach eigener Angabe in
der Inflationszeit eine Anzahl 45-PS-
Motoren (billig) gekauft und suchen
diese in Zugmaschinen zu verwenden.
Ob die Landwirte, die eine solche Ma-
schine erwerben, noch Ersatzteile be-
kommen, wenn die Motoren verkauft
sind, ist sehr fraglich.“
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